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Editorial 
Liebe BPW 

Ein vielfältiges Clubjahr liegt hinter uns. Rückblickend zeigt sich, wie breit die Themen waren, 
mit denen wir uns gemeinsam auseinandergesetzt haben und wie lebendig der Austausch im 
BPW Club Bern ist. 

Unsere Clubabende boten erneut spannende Einblicke: von der Arbeit einer Rechtsmedizinerin 
über mentale Gesundheit, Vorsorge und Investitionen bis hin zu digitaler Ethik und Künstlicher 
Intelligenz. Musikalische und kulturelle Impulse, Einblicke in die Immobilien- und Rechtswelt 
sowie Fragen zu nachhaltigem Konsum ergänzten das Programm. Immer wieder ging es 
darum, wie Frauen ihr Berufs- und Vereinbarkeitsleben gestalten und welche 
Rahmenbedingungen sie dabei unterstützen. Die Abende haben sich als verlässliche Plattform 
für Austausch und Reflexion bewährt, nah an den Themen, die Frauen im Alltag beschäftigen. 

Ein weiterer Höhepunkt im Jahr 2025 war die ausgebuchte Führung durch das Bundeshaus 
rund um den Equal Pay Day. Gemeinsam mit Ständerätin Flavia Wasserfallen diskutierten 50 
engagierte Teilnehmerinnen über Lohngleichheit, Gleichstellung und Lohntransparenz und 
erhielten exklusive Einblicke dorthin, wo politische Entscheidungen entstehen. Beim 
anschliessenden Apéro wurden die Diskussionen zu Vereinbarkeit von Beruf und Familie, dem 
Gleichstellungsgesetz und den nächsten notwendigen Schritten engagiert vertieft. 

Erfreulich war zudem die Weiterentwicklung unserer Firmenmitgliedschaften. Mit Ypsomed 
konnten wir ein engagiertes neues Firmenmitglied begrüssen, welches das Networking seiner 
Mitarbeiterinnen aktiv unterstützt. Insgesamt nahmen viele Mitarbeiterinnen von Ypsomed an 
unseren Anlässen teil.  

An der Vorstandsklausur haben wir den Blick nach vorne gerichtet. Für 2026 setzen wir einen 
Schwerpunkt auf die Begleitung von Interessentinnen und Gästen auf dem Weg zur 
Mitgliedschaft. Ziel ist es, Zugänge klarer zu gestalten, persönliche Kontakte zu stärken und 
insbesondere jungen Frauen den Einstieg in den Club zu erleichtern – etwa über Mentoring, 
spezielle Clubabende und eine strukturierte Betreuung von Gästen. 

Zum Schluss danken wir euch für euer Engagement und eure Bereitschaft, den Club aktiv 
mitzugestalten. Die Vernetzung und der Austausch untereinander machen den BPW Club Bern 
aus. Wir freuen uns auf das kommende Clubjahr 2026. 

Herzlich 

 

Gabriela Köhli und Anaël Jambers 

Co-Präsidentinnen BPW Club Bern 
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Clubabende 

 

 

 

 

 

Daten  Referentin Thema TN 
13.01. Dr. med. Manuela Baglivo Einblick in die Arbeit als 

Rechtsmedizinerin 
79 

13.02. Marianne Högstedt Kerzenlichtfeier / Friedenspolitik 50 
13.03. - Mitgliederversammlung 57 
03.04. Evelyne Toh-Stadelmann 

& Regina Schlup 
Guignard 

Kellerhals Carrard 65 

19.05. Meret Lüthi Berner Musikerin 67 
27.06. Dr. Barbara Studer &​

Dr. Norma Graf 
Mentale Gesundheit 72 

12.08. Corinne Villard &​
Myriam Nepfer 

Wie investieren Frauen?​
Von Graffenried Gruppe 

59 

10.09. Christine Brombach Genussvoll essen und nachhaltig 
handeln 

50 

14.10. Dr. Birgit Lauber Vereinbarkeit neu gedacht: Wege zu 
einem harmonischen Berufs- und 
Privatleben 

40 

18.11. Sophia Ding KI und digitale Ethik 81 
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Weitere Club-Veranstaltungen 

Dinner@Home 
 

Am Sonntag, 06.07.2025, trafen sich 10 BPW im 
Frauenfussball Euro-Fieber bei Monique von 
Graffenried-Albrecht um gemeinsam das 
Gruppenspiel Schweiz – Island im TV 
anzuschauen. Barbara Patzold verwöhnte die 
Fans kulinarisch mit einem köstlichen Apéro 
während des ersten Matchs des Abends: 
Norwegen – Finnland. Vor dem entscheidenden 
Spiel der Schweiz gab es dann leckeres Fleisch 
vom Grill und ein auserlesenes Salatbuffet. Ein 
grosser Dank geht an den Grillmeister: Antoine 
von Graffenried. 

 

Punkt 21.00 Uhr setzen sich alle vor den 
Fernseher, um die Schweizer Nati gegen 
Island tüchtig zu unterstützen. 

 

Die Spannung stieg aber es war ruhig. 

 

 

 

 

 

21.30 Uhr Goal! Für die Schweiz! 

Der Jubel vom 2:0 für die Schweiz war gross 
und wir freuten uns über den Sieg der 
Schweizer Frauen gegen Island. 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Gastgeber:innen für den Abend voller 
Höhepunkte. 
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Equal Pay 2025 
Lohnunterschiede zwischen Frau und Mann, die sich nicht durch objektive Faktoren wie 
berufliche Stellung, Dienstjahre oder Ausbildungsniveau erklären lassen, gelten als 
diskriminierend. Der Equal Pay Day macht diese Diskriminierung sichtbar: Je grösser die 
Lohnungleichheit, desto später im Jahr findet er statt. 
  
Im Jahr 2025 fiel der Equal Pay Day auf den Samstag, 15.02.2025. Im Rahmen des 
Aktionstages auf dem Casinoplatz in Bern verteilten engagierte BPW ein Argumentarium, die 
leuchtend roten Equal-Pay-Day-Taschen, Visitenkarten mit dem BPW-Logo sowie einem​
QR-Code zum Tool «Cash or Crash» von alliance f. Damit machten sie die Passanten auf die 
Tatsache aufmerksam, dass auch im Jahr 2025 der Unterschied zwischen Frauen- und 
Männerlöhnen noch immer 13,8% betrug. Solange dieser Unterschied nicht aus der Welt 
geräumt ist, braucht es das Engagement der AG Equal Pay und aller BPW-Mitglieder!  
 
Besuch im Bundeshaus mit Ständerätin Flavia Wasserfallen 
  
Neben dem Aktionstag am Equal Pay Day organisierte die Arbeitsgruppe im Jahr 2025 eine 
Führung im Bundeshaus mit Ständerätin Flavia Wasserfallen. Der Anlass kam gut an und war 
ausgebucht! 
  
Am 28.10.2025 durften 50 engagierte Teilnehmerinnen im Bundeshaus gemeinsam mit 
Ständerätin Flavia Wasserfallen über Equal Pay, Gleichstellung und Lohntransparenz 
diskutieren. 
 
Die Führung durch das Bundeshaus bot eindrückliche Einblicke: 

●​ Vom Sicherheitscheck wie am Flughafen 
●​ in die imposante Kuppelhalle: gebaut von Männern für Männer: heute Ort lebendiger 

Gleichstellungsdebatten 
●​ auf den Stühlen, auf denen Politik gemacht wird, spürten die Teilnehmerinnen: 

Veränderung beginnt genau hier! 
●​ beim anschliessenden Apéro in der Galerie des Alpes gingen die Gespräche weiter: 

über Lohngleichheit, Vereinbarkeit von Beruf und Familie, das Gleichstellungsgesetz und 
darüber, was für eine echte Veränderung benötigt wird. 

 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Arbeitsgruppe Equal Pay, an Flavia Wasserfallen für ihre 
inspirierenden Einblicke und an alle, die diesen Abend so lebendig gemacht haben. 
 
Equal Pay ist kein Nischenthema – es ist ein Demokratiethema.  
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VereinBar 

Zu Beginn der Veranstaltung war eine gewisse Spannung spürbar: Eine Familie öffentlich über 
ihre Organisation von Beruf und Privatleben berichten zu lassen, kann schnell als sehr 
persönlicher Einblick wahrgenommen werden. Umso erfreulicher war es, wie stimmig und offen 
der Abend verlief.  

Marina und Urs Bartetzko-Meyer schilderten eindrücklich, wie sie über mehr als zwei 
Jahrzehnte hinweg ihre Töchter grossgezogen und parallel dazu ihre beruflichen Laufbahnen 
gestaltet haben. Im Zentrum stand dabei keine theoretische Idealvorstellung, sondern eine 
bewusste Entscheidung: Beide reduzierten ihre Führungsfunktionen auf je 60%, verteilten ihre 
Arbeitstage über die Woche und waren dadurch täglich im Familienalltag präsent. 

Die Offenheit der beiden wirkte anregend, das zeigte sich nicht zuletzt an der Vielzahl und 
Vielfalt der Fragen aus dem Publikum. Dieses setzte sich aus jungen Paaren, 
Familienmenschen und Führungskräften ohne Kinder zusammen. Damit wurde deutlich: 
Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben ist kein rein individuelles Thema, sondern ein 
relevanter Faktor für eine nachhaltige und leistungsfähige Arbeitswelt. 

Im Verlauf des Abends kristallisierten sich mehrere zentrale Erkenntnisse heraus: 
●​ Zeit mit Kindern ist begrenzt: Eine tragfähige Beziehung in den frühen Jahren ist 

entscheidend, um auch in späteren Entwicklungsphasen verbunden zu bleiben. 
●​ Teilzeitmodelle werden häufig unterschätzt: Viele Teilzeitbeschäftigte arbeiten hoch 

effizient und leisten faktisch mehr als ihr vertragliches Pensum.  
●​ Geteilte Verantwortung im privaten Umfeld stärkt langfristig auch die Partnerschaft. 

Der Rahmen im Einstein Vis-à-Vis trug wesentlich zu einer offenen und stimmigen 
Gesprächsatmosphäre bei. Wir freuen uns auf die nächste Ausgabe von #VereinBAR! 💜 
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BPW+ Anlass „Füsse auf dem Tramsitz“  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Landhaus Liebefeld fand der BPW+ Anlass „Füsse auf dem Tramsitz“ mit Barbara Zehnder 
und Daniel Senn (ICC International Courtesy Competence) statt. Beim Apéro im schönen 
Dachstock des Landhauses informierten Barbara und Daniel die Teilnehmerinnen über die 
Entwicklung der Etiketten-Regeln im Laufe der Zeit.  

In den Diskussionsrunden an den Tischen wurde lebhaft erörtert, welche alltäglichen 
Situationen im öffentlichen Raum, sei es in der Bahn oder im Tram, die Teilnehmerinnen 
manchmal ärgern und wie sie darauf reagieren können. Nach den anregenden Gesprächen und 
wertvollen Impulsen konnte bestimmt jede der 26 anwesenden BPW etwas für sich mitnehmen. 

BPW Young Event: Entspannt Netzwerken 
Am 22.04.2025 trafen sich Young BPW und jung gebliebene BPW zu einem gemeinsamen 
Workshop rund um die Business-Etikette. In entspannter Atmosphäre wurde viel gelacht, geübt 
und Neues ausprobiert. Der kurzweilige und lehrreiche Abend bot zahlreiche Inputs fürs 
berufliche Netzwerken und gewährte spannende Einblicke in die diplomatische Etikette. Ein 
herzlicher Dank gilt Barbara Zehnder für die inspirierende Leitung sowie allen Teilnehmenden 
für ihr engagiertes Mitwirken. 
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VernetZmittag 

Auch 2025 zog das VernetZmittag neben vielen Mitgliedern zahlreiche Gäste und 
Interessentinnen an. Der engagierte, stark getaktete Austausch über aktuelle Themen im 
kleinen Kreis wird von neuen wie auch von langjährigen Teilnehmerinnen geschätzt. 

Das Organisationsteam realisierte ein vielfältiges Programm und setzte dabei auch eine Idee 
um, die am Clubabend im November 2022 eingebracht worden war. Bis auf eine waren und sind 
alle rekrutierten Inputgeberinnen Mitglieder des BPW Club Bern. Dies zeigt die Vielfalt an 
Kompetenzen und Erfahrungen in unserem Club sowie, wie sich diese im Networking entfalten 
und weiterverbreiten. Die Veranstaltungen waren gut besucht – eine davon sogar vorzeitig 
ausgebucht.  

Daten und Themen der VernetZmittage 2025: 

■​ 25.03.2025: Mitarbeitende in anspruchsvollen Lebenssituationen begleiten 
■​ 27.05.2025: Turbulenzen im Team – mangels Anmeldungen abgesagt resp. verschoben 
■​ 02.07.2025: Turbulenzen im Team 
■​ 04.09.2025: Lebendige Strategien für KMU 
■​ 24.11.2025: Kleidung im Business 

2025 waren folgende BPW im Team VernetZmittag aktiv: 

■​ Susanne Buri 
■​ Monique Fischer (Eintritt Herbst) 
■​ Maria Hardegger (Eintritt Februar – Ausstieg Ende Mai infolge Stellenwechsels) 
■​ Myriam Holzner (Leitung) 
■​ Daniela Wenger 
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Partnerschaften mit BPW-Vertretung 

Vertretung in der Kantonalen Fachkommission für 
Gleichstellungsfragen 
Die Kantonale Fachkommission für Gleichstellungsfragen ist eine 
ausserparlamentarische Kommission. Clubmitglied Julia Kalenberg vertritt den BPW 
Club Bern. 

Die Kantonale Fachkommission für Gleichstellungsfragen (FKGF) unterstützt und berät den 
Regierungsrat sowie die Fachstelle für die Gleichstellung von Frauen und Männern und sorgt 
für ein Kontaktnetz unter Organisationen, die sich mit Gleichstellungsfragen befassen. Die 
FKGF setzt sich für Chancengleichheit, Gleichstellung und gleichberechtigte Lebensentwürfe für 
Frauen und Männern ein. 

Die FKGF bündelt ihre Kräfte, indem sie ein Fokusthema für ein oder zwei Jahre wählt. Die 
insgesamt fünf Plenarsitzungen werden von einem kleineren Gremium, dem leitenden 
Ausschuss, vor- und nachbereitet. Die Kommission gliedert sich in die Netzwerkgruppen 
Bildung, Gesellschaft und Wirtschaft. 

Julia Kalenberg wurde im Februar 2020 als Leiterin der Netzwerkgruppe Wirtschaft, als Mitglied 
des Leitenden Ausschusses und als Co-Vize-Präsidentin der Fachkommission gewählt.  

Mit verschiedenen Input-Referaten und Hintergrundberichten wird in den regelmässigen 
Plenarsitzungen beleuchtet, aufgearbeitet und diskutiert, um anschliessend den 
Handlungsbedarf auf kantonaler Ebene aufzuzeigen. Die FKGF formuliert jeweils zu den 
Themenschwerpunkten konkrete Empfehlungen zuhanden des Regierungsrates.  

Die FKGF ist eine offizielle Vernehmlassungspartnerin des Kantons Bern. Die inhaltliche 
Stossrichtung ihrer Arbeit hat die FKGF in ihrem 10-Punkte-Programm festgelegt, welches im 
Jahr 2022 überarbeitet und im Internet zugänglich ist. 

Die FKGF hat im vergangenen Jahr folgende Gäste für einen Input und zum fachlichen 
Austausch eingeladen:  

●​ Pascal Sigg (GIBB) und Daniela Bleisch (BKD) zum Thema „Rollenbilder in der Bildung“ 
●​ Manuel Michel (Vorsteher GSI) mit Susan Buergi und Jarah Specht zu den Angeboten 

des Kantons Bern zur Stärkung der familienergänzenden Betreuungsstrukturen 
●​ Ursula Jakob (KMU-Frauen) „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ 

Die FKGF hat 2025 an folgenden Vernehmlassungen und Konsultationen teilgenommen:  

Konsultation betreffend die Teilrevision der Verordnung über die Leistungsangebote der 
Familien-, Kinder- und Jugendförderung (FKJV), GSI, 11.11.2024 – 26.01.2025 

 
Im November 2025 haben verschiedene Mitgliedsorganisationen der FKGF Yvonne 
Zimmermann (Frauenzentrale Bern), Eva Flückiger (Verband Bernischer Landfrauenvereine) 
und Julia Kalenberg (BPW Club Bern) Grossrätinnen zu einem ersten Netzwerktreffen 
eingeladen um den gegenseitigen Austausch und die Zusammenarbeit in Gleichstellungsfragen 
zu stärken. Dieser Austausch wurde von allen als fruchtbar und lohnend eingestuft. Ein 
nächstes Treffen während der Frühjahrssession 2026 ist in Planung. 
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Arbeitsgruppen 

Arbeitsgruppe BPW+ 

Im Jahr 2025 hat die Arbeitsgruppe BPW+ folgende Veranstaltungen organisiert:  

09.04.2025 – Rosengarten 

Bei strahlendem Sonnenschein genossen 9 BPW+ und 2 Gäste einen Spaziergang durch den 
frühlingshaften Rosengarten. Anschliessend fand ein reger Austausch bei einem feinen Essen 
im Restaurant Rosengarten statt. 

17.06.2025 – Rüttihubelbad 

Sechs neugierige BPW+, ein besonderer Ort: Der Ausflug ins Sensorium Rüttihubelbad war ein 
Erlebnis für die Sinne! Dank der spannenden Einführung durch die BPW-Kollegin Alice 
Baumann, Leiterin des Sensoriums sowie der Abteilung Marketing & Kommunikation des 
Rüttihubelbads, erfuhren die Teilnehmerinnen mehr über die Stiftung Rüttihubelbad und die Idee 
hinter dem Sensorium. Bei der anschliessenden Führung durch die interaktive Ausstellung 
durfte ausprobiert, gestaunt, gelacht und die eigenen Sinne neu entdeckt werden. 

21.08.2025 – Anlass Gotthelf Museum, Lützelflüh 

Das Gotthelf Museum ist ein wahres Juwel im Emmental. Der Besuch dieses Ortes, an dem 
Jeremias Gotthelf (1797–1854) wirkte, war äusserst faszinierend. Nicht nur die architektonische 
Schönheit des ehemaligen Pfarrhauses und dessen harmonische Einbettung in das malerische 
Ensemble rund um die reformierte Kirche zogen in ihren Bann, sondern auch die spannende 
Gestaltung des Museums. Diese beleuchtet das Leben von Pfarrer Albert Bitzius sowie seine 
Tätigkeit als Schriftsteller Jeremias Gotthelf, vermittelt Einblicke in seine Familie sowie in das 
politische und gesellschaftliche Umfeld seiner Zeit. Eine sehr kompetente und humorvolle 
Führung hinterliess bei den 4 teilnehmenden BPW+ einen nachhaltigen Eindruck. 

 

2025 waren folgende BPW in der AG BPW+ aktiv: 

■​ Marianne Friedli (Co-Leitung) 
■​ Monika Hasler Kunz (Co-Leitung) 
■​ Vroni Rohrbach (Co-Leitung) 
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Arbeitsgruppe Equal Pay 
Der Equal Pay Day ist ein symbolischer Tag, der darauf hinweist, wie viele Tage Frauen im Jahr 
mehr arbeiten müssen, um das gleiche Gehalt wie Männer im vorherigen Jahr zu erhalten. Der 
Tag markiert den Unterschied im durchschnittlichen Einkommen zwischen Männern und Frauen 
und soll auf die anhaltende Gehaltslücke zwischen den Geschlechtern aufmerksam machen. 

 

Die Arbeitsgruppe Equal Pay fokussiert sich dabei auf folgende Aspekte: 

●​ Sensibilisierung 
●​ Förderung von Gerechtigkeit und Gleichstellung 
●​ Veränderung der Arbeitskultur 
●​ Politische Impulse 

Equal Pay-Anlässe 2025 

●​ Equal Pay Day 15.02.2025 auf dem Casinoplatz mit zahlreichen TN 
●​ Bundeshausführung mit Flavia Wasserfallen, Ständerätin Kanton Bern und Mitglied BPW 

Club Bern am 28.10.2025 

2025 waren folgende BPW in der AG Equal Pay aktiv: 

■​ Corinne Ehrsam (Leitung) 
■​ Dunja Anken 
■​ Claudine Esseiva 
■​ Eveline Ianelli (bis Dezember 2025) 
■​ Monika Oeggerli (bis Dezember 2025) 
■​ Anna Schwaller (seit Dezember 2025) 
■​ Clelia Bertini (seit Dezember 2025) 
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Arbeitsgruppe Firmenmitgliedschaften 

Highlight: Das neue Firmenmitglied Ypsomed fördert aktiv das Networking seiner 
Mitarbeiterinnen. Insgesamt nahmen im Jahr 2025 45 Mitarbeiterinnen von Ypsomed an 
Anlässen des BPW Club Bern teil. Pro Clubabend schenkt der Club den grösseren 
Firmenmitgliedern zwei Freikarten, kleinere Betriebe erhalten eine Freikarte. 

Lowlight: Die BKW kündigte leider die Mitgliedschaft bei BPW Club Bern und bei BPW 
Switzerland per Ende 2025. 

Austausch-Lunchs 2025 

Auf Anregung des Firmenmitglieds swisselect organisiert die Arbeitsgruppe 
Firmenmitgliedschaften neu zwei- bis dreimal jährlich einen Austausch-Lunch zu einem 
Wunschthema der Teilnehmerinnen. Der informelle Austausch wird von den Teilnehmerinnen 
als sehr bereichernd empfunden und im kommenden Jahr fortgesetzt. Der BPW Club Bern 
übernimmt jeweils die Kosten für den Lunch von rund CHF 15 pro Person. 

Sommerlunch 25.08.2025 “Wie gelingt es, GenZ und GenY zu gewinnen und zu halten?”​
Winterlunch 01.12.2025 “Best Practice im Umgang mit den unterschiedlichen Generationen” 

 
Firmenmitglieder BPW Club Bern per Ende 2025: 

■​ Insel Gruppe AG, seit 2016 
■​ Swisselect AG Bern, seit 2016 
■​ BERNMOBIL Städtische Verkehrsbetriebe Bern, seit 2020 
■​ BKW Management AG, seit 2022, bis 31.12.2025 
■​ Von Graffenried Gruppe / Privatbank von Graffenried, seit 2022 
■​ Kellerhals Carrard Anwaltskanzlei Bern, seit 2022 
■​ YPSOMED seit 1.1.2025 

 

2025 waren folgende BPW in der AG Firmenmitgliedschaften aktiv: 

■​ Tanja Reusser (Leitung seit 17.03.2022) 
■​ Julia Kalenberg 
■​ Melanie Haueter 
■​ Selina Herzog 
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Arbeitsgruppe Interessentinnen 

Im Jahr 2025 durfte der Club Bern 62 neue Gäste begrüssen – drei weniger als im Vorjahr. 
Stark zugelegt hat hingegen das Segment der Firmengäste: Insgesamt waren es 24. Diese 
Rekordzahl ist vor allem dem Engagement von Ypsomed zu verdanken. Es freut uns sehr, dass 
das Interesse seitens der Ypsomed-Mitarbeiterinnen so gross ist! 

Insgesamt registrierten sich 2025 rund 27 Frauen neu als Interessentinnen – neun weniger als 
im Vorjahr. Dafür konnten die Neuaufnahmen um 50% auf 15 Frauen gesteigert werden. Damit 
wurde erneut der Wert des Rekordjahres 2023 erreicht. 

 

 
 
 
2025 waren folgende BPW in der AG Interessentinnen aktiv: 

■​ Anita Weber (Leitung und Vorstandsmitglied)  
■​ Suzanne Brunner  
■​ Maria Hardegger 
■​ Melanie Schmitt  
■​ Petra Waldherr 
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Arbeitsgruppe Kommunikation 

Die komplementären Kompetenzen innerhalb der AG haben die Zusammenarbeit untereinander 
in den vergangenen zwei Jahren sehr bereichert. Die Frauen sind zu einem eingespielten Team 
geworden. So erachteten sie es im Jahr 2025 als den richtigen Zeitpunkt, sich vertieft mit der 
Zukunft, der Ausrichtung und den Aufgaben der AG Kommunikation sowie mit der verbesserten 
Sichtbarkeit der Aktivitäten des Club Bern auseinanderzusetzen. 

Im Fokus standen eine gesteigerte Sichtbarkeit sowohl auf der Website als auch auf weiteren 
Social-Media-Kanälen. Zudem diskutierten sie, wie ein grösserer Aktivitätsradius mit den 
bestehenden Ressourcen abgedeckt werden könnte – oder ob mit neuen Formaten jüngere 
Kolleginnen für ein Engagement in der AG gewonnen werden könnten. 

2025 waren folgende Mitglieder in der AG Kommunikation aktiv: 

■​ Alexandra Brandl (Austritt im Jahr 2025 und Übertritt zu Young BPW) 
■​ Barbara Patzold (Leitung der AG, Demission MV 2026) 
■​ Nadia Glaus (Berichte CA) 
■​ Nataša Rupert-Herlth (Kampagnen, Texte Medienarbeit)  
■​ Suzanne Brunner (CA, zusätzlich für die Berichte Bistro@Business und BPW+ 

verantwortlich) 
 

Für die gestartete Kampagne der Testimonials möchten sie sich bei allen BPW Frauen, 
welche im vergangenen Jahr ein Testimonial abgegeben haben, herzlich bedanken. 

Weiterhin war die AG aktiv und bestrebt, die Sichtbarkeit auf LinkedIn zu steigern, was durch 
sehr ansprechende Berichte der Clubabende und Events im Jahr 2025 gelungen ist. Bis Ende 

Jahr kann ein Plus von knapp 200 neuen Follower:innen verzeichnet 
werden. Mit gut 50 direkt geteilten Beiträgen, über 1’680 Reaktionen und 
damit fast 57’500 Impressionen der Beiträge war die AG als kleine 
Gruppe, unterstützt durch die Geschäftsstelle, übers Jahr gut auf 
LinkedIn präsent.  

Die Highlights 2025 waren der Equal Pay Day 2025 sowie die Frauen 
Europameisterschaft, mit ihren Spielen in Bern. Die Anlässe dominierten 
die Berichterstattung 2025 und standen verdient im Vordergrund. 
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Arbeitsgruppe Mentoring 

In Kooperation mit der Berner Fachhochschule konnten für die Periode 2025/26 neun​
BPW-BFH-Tandems gebildet werden. Zusätzlich erhielten wir zwei weitere Mentoring-Anfragen. 

Effizient und speditiv arbeitete die Ad-hoc-AG an der Revision des Mentoring-Programms des 
BPW Club Bern. Diese Überarbeitung wurde in Angriff genommen, da in den vergangenen 
Jahren nur wenige Mentoring-Anfragen eingegangen waren. Die Ad-hoc-AG analysierte die 
Situation und nahm Rücksprache mit dem Vorstand von BPW Club Bern sowie mit 
Vertreterinnen der Arbeitsgruppen Kommunikation, Interessentinnen, Firmenmitgliedschaften, 
Young BPW und BPW+. 

Was sie erreicht haben: 

●​ Preisgestaltung: Das Mentoring ist neu für BPW-Mitglieder sowie für Mitarbeitende von 
Firmenmitgliedern kostenlos. Interessentinnen und Nichtmitglieder bezahlen CHF 200 
für den gesamten Prozess. BFH-Mentees leisten einen Beitrag von CHF 150. Sämtliche 
Einnahmen ausser den BFH-Mentees fliessen in den LENA-Stipendienfonds. Die 
Leistungen der Mentorinnen erfolgen unentgeltlich.​
 

●​ Datenschutz: In der Zielvereinbarung wird explizit auf den Datenschutz hingewiesen. 
Sämtliche Unterlagen verbleiben bei Mentorin und Mentee; die Koordinatorinnen werden 
ausschliesslich über den Start und das Ende des Mentorings informiert.​
 

●​ Informationsmaterial: Die Texte für die Website von BPW Club Bern, die allgemeinen 
Informationen sowie die Checklisten und die Zwischen- und Schlussevaluationen 
wurden neu formuliert und gestaltet. 

Nächste Schritte: 

●​ Information der Clubmitglieder 
●​ Netzwerktreffen für BPW-Mentorinnen 

 

2025 waren folgende BPW in der AG Mentoring aktiv: 

■​ Barbara Zehnder (Leitung, seit Januar 2023) 
■​ Marianne Högstedt (seit Januar 2023) 

 
Für die Revision des Mentoring-Programms von BPW Club Bern engagierten sich 
ausserdem in der Adhoc-AG: 

■​ Chantal Desbiolles (seit Januar 2025) 
■​ Yvonne Fischer (seit Januar 2025) 
■​ Nadia Glaus (seit Juni 2025) 
■​ Sara Kurtovic (Januar bis Juni 2025) 
■​ Brigitte Rindlisbacher (seit Januar 2025) 
■​ Nathalie Silberman (seit Januar 2025) 
■​ Ruth van der Zypen-Millard (seit Januar 2025) 
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Arbeitsgruppe Twinning Ukraine 

Das Twinning zwischen dem BPW Club Bern und dem BPW Club Donetsk wurde im Oktober 
2001 gegründet. 

Im Jahr 2013 führte uns die Clubreise nach Kyjiw und Donetsk, wo wir unsere Partnerinnen 
persönlich kennenlernen konnten. 

2014 übernahm Suzanne Brunner nach Sara Hübscher und Margrit Hofer die Leitung der 
Arbeitsgruppe. 2016 reiste Suzanne Brunner persönlich nach Kyjiw, wo ein Treffen mit Viktoria 
Kasyanenko, Präsidentin des BPW Club Donetsk, stattfand. 

Mit dem Überfall der russischen Armee auf die Ukraine am 24.02.2022 veränderte sich unsere 
Arbeit grundlegend: Der BPW Club Donetsk löste sich auf, einige Mitglieder flohen innerhalb der 
Ukraine, andere ins Ausland. Aza floh mit ihrem Mann nach Bern, wo sie bis heute lebt. 

Aufgrund der Kriegsereignisse benannten wir unsere Arbeitsgruppe im Jahr 2022 in Twinning 
Ukraine um. 

An unserer Aprilsitzung 2025 wurde nach reiflicher Überlegung beschlossen, die Arbeitsgruppe 
aufzulösen. Das Engagement, wie es ursprünglich für Twinning Ukraine vorgesehen war, ist mit 
den vorhandenen Mitteln nicht mehr realisierbar. 

Zu Handen der Mitgliederversammlung 2026 werden wir einen Vorschlag ausarbeiten, wie das 
verbleibende Fondsvermögen von rund CHF 6’000 zweckgebunden eingesetzt werden kann. 

2025 waren folgende BPW in der AG Twinning Ukraine aktiv: 

■​ Suzanne Brunner (Leitung) 
■​ Alexandra Brandl (bis März) 
■​ Brigitta Holzberger (bis Oktober) 
■​ Maria Boog 
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Arbeitsgruppe Veranstaltungen 

Mit einem abwechslungsreichen und thematisch hochaktuellen Programm prägte die 
Arbeitsgruppe Veranstaltungen das Clubjahr 2025. Die Anlässe boten persönliche Einblicke in 
aussergewöhnliche Berufsfelder sowie Auseinandersetzungen mit Fragen der mentalen 
Gesundheit, der Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben, nachhaltiger Ernährung und digitaler 
Ethik. Damit griff die AG sowohl gesellschaftliche Entwicklungen als auch Themen auf, die für 
Frauen im beruflichen und privaten Alltag von unmittelbarer Relevanz sind. 

Insbesondere Veranstaltungen zu aktuellen Themen wie Künstlicher Intelligenz oder mentaler 
Gesundheit stiessen auf grosses Interesse. Die durchschnittliche Beteiligung lag bei 62 
Teilnehmerinnen pro Veranstaltung und damit leicht höher als im Vorjahr. 

2025 waren folgende BPW in der AG Veranstaltungen aktiv: 

■​ Sarah Beyeler (Co-Leitung 
■​ Sandra Corbaz (Co-Leitung) 
■​ Sonja Blank 
■​ Monique Fischer 
■​ Jessica Meyer 
■​ Ruth Mosimann 
■​ Karina Rey 
■​ Melissa Viloria (seit Januar 2025) 
■​ Ingrid Zurkinden 
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Arbeitsgruppe Vereinbarkeit 

Die AG Vereinbarkeit organisierte beziehungsweise hostete auch im Jahr 2025 zwei Anlässe: 
die bereits dritte Auflage des öffentlichen Anlasses «VereinBAR» am 28.08.2025 sowie den 
Clubabend vom 14.10.2025. 

Gast am Clubabend war Dr. Birgit Lauber. Sie ist Geschäftsleiterin der Fachstelle UND, dem 
führenden Kompetenzzentrum für die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben. Anhand 
praktischer Beispiele zeigte sie auf, wie UND Unternehmen aus unterschiedlichsten Branchen 
berät und wie bereits kleine Massnahmen eine grosse Wirkung auf die Vereinbarkeit entfalten 
können. 

2025 waren folgende BPW in der AG Vereinbarkeit aktiv: 

■​ Anita Weber (Leitung/Vorstandsmitglied) 
■​ Stéphanie Anliker 
■​ Angela Dies 
■​ Yvonne Fischer (bis Dezember 2025) 
■​ Anaël Jambers 
■​ Viola Sini  
■​ Ruth van der Zypen 
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Arbeitsgruppe Young BPW Club Bern 
Im Jahr 2024 konnten wir viele neue Young-Interessentinnen im Club Bern begrüssen. 2025 hat 
sich dieser Trend zwar etwas abgeschwächt, dennoch durften wir weiterhin auf zahlreiche 
regelmässige Besucherinnen zählen. Das Clubleben bleibt für junge Frauen attraktiv und wird 
aktiv genutzt. 

 

Young-Anlässe 2025 

■​ Neujahrsapéro im Einstein, 10 Teilnehmerinnen 
■​ Workshop «Entspannt Netzwerken», 21 Teilnehmerinnen 
■​ Sommerapéro (bei Regen) im Löscher, 15 Teilnehmerinnen 
■​ Besuch der Opferhilfe Bern, 13 Teilnehmerinnen 
■​ Spielabend, 7 Teilnehmerinnen 
 

Stand per Ende 2025 

■​ 9 Young-Mitglieder 
■​ 13 Interessentinnen 
 

2025 waren folgende BPW in der AG Young aktiv: 

■​ Alexandra Brandl (seit Oktober 2024) 
■​ Janet Do (seit August 2025) 
■​ Simone Ensslin (Leiterin, Vorstandsmitglied) 
■​ Melanie Schmitt (seit Oktober 2023) 
■​ Stefanie Zehnder (seit Mai 2023) 
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Mitgliedermutationen 
Anzahl Mitglieder per 01.01.2026 

167 

 

Eintritte 2025 

■​ Janet Do 
■​ Dagmar Wurzbacher 
■​ Clelia Bertini 
■​ Melissa Viloria 
■​ Regula Balteschwiler 
■​ Sue Bertschy 
■​ Regula Gasser 
■​ Melanie Haueter 
■​ Véronique Klug 
■​ Muriel Brinkrolf 
■​ Claudia Ramseier 
■​ Christelle Hübsch 
■​ Anne-Marie Deans 
■​ Yvonne Nann 
■​ Miriam Roser 

 

Austritte 2025 

■​ Christina Warren 
■​ Britta Engelhardt 
■​ Michelle Locher 
■​ Susanne Hofer 
■​ Ornella Kocher 
■​ Franziska Brinkmann 
■​ Karin Zech 
■​ Rita Flühmann 
■​ Fernanda Casara 
■​ Eveline Ianelli 
■​ Kolinda Kropf 
■​ Erna Aeberhard 
■​ Isa Leuenberger 
■​ Fiona Lombardi 
■​ Livia Leuenberger 
■​ Renate Ledermann 
■​ Susanna Eicher 
■​ Anne-Lise Jordi 

 

Übertritte von anderen BPW-Clubs​
auf den 01.01.2026 

■​ - 

 

Übertritte in andere BPW-Clubs​
auf den 01.01.2026 

■​ - 

 

Firmenmitglieder 01.01.2026 
■​ Insel Gruppe AG, seit 2016 
■​ Swisselect AG Bern, seit 2016 
■​ BERNMOBIL Städtische Verkehrsbetriebe Bern, seit 2020 
■​ Von Graffenried Gruppe / Privatbank von Graffenried, seit 2022 
■​ Kellerhals Carrard Anwaltskanzlei Bern, seit 2022 
■​ YPSOMED, seit 2025 
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Vorstand 
Vorstandsmitglieder 

■​ Gabriela Köhli​ Co-Präsidentin​ seit MV 2024 
■​ Anaël Jambers​ Co-Präsidentin​ seit MV 2024 
■​ Barbara Patzold​ ​ seit MV 2024 
■​ Simone Ensslin​ ​ seit MV 2020 
■​ Tanja Reusser​ ​ seit MV 2022 
■​ Anita Weber​ ​ seit MV 2022 
■​ Sandra Corbaz​ ​ seit MV 2023 
■​ Gabriela Köhli​ Finanzen​ seit MV 2023 
■​ Corinne Ehrsam​ ​ seit MV 2025 

Revisorinnen​  

■​ Michèle Oberli ​ seit MV 2020 
■​ Myriam Nepfer​ seit MV 2024 

Vorstandssitzungen 2025 

■​ 21. Januar 2025 
■​ 10. Februar 2025 
■​ 29. April 2025 
■​ 17. Juni 2025 
■​ 19. August 2025 
■​ 21. Oktober 2025 
■​ 28. November 2025 Retraite 

Autorinnen Jahresbericht 2025 

■​ Christine Megert, Leiterin Geschäftsstelle 
■​ Gabriela Köhli, Co-Präsidentin  
■​ Anaël Jambers, Co-Präsidentin 
■​ Beiträge zahlreicher Clubmitglieder (Texte, Fotos) 

Erstellt im Januar 2026 
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